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§tand: Septemb er 2025



Satzung

Förderkreis fär Kirehenwusik s* st Nikolsi-Elmshürn e.v.

Anne-Frank-§traße 4 2533 5 Elmshorn

§ I Name und §ifr
Der Verein führt den Namen:

,,Förderkreis für Kirchenmusik an St. NikolaiElmshorn e.V...

Er hat seinen Sitz in Elmshorn und ist in das Vereinsregister unter der Nr. 984 am
15.}v4ixz 1995 eingetragen worden. Der Vereinsname enthält denZtsatz,,€.V.'o
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck
Zweckdes Vereins ist:
die Förderung kirchenmusikalischer Zurecke durch die Beschaffung von Mittelnntr
materiellen Unterstütrung der musikalischen Arbeit am Kirchort
St. Nikolai-Elmshorn.
Der Satzrmgszweck wird insbesondere verwirklicht durch:
a) die Förderung der musikalischen Ausgestaltung von Gottesdiensten,

Abendmusiken, Konzerten und ähnlichen Veranstaltungen.
b) die Untersti,itzung der gemeinschaftsbildenden Arbeit durch Kirchenmusik.
Der Yerein verfolgt in der Durchführung dieser Tätigkeit ausschließlich und
unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne der §§ 51-68 AO. Er ist selbstlos tätig
und verfolgt nicht eigenwirtschaftliche Zwecke.
Mittel des Yereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.
Die Mitglieder des Vereins erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.

§ 3 Mitgtiedsch*ft
Vereinsmitglieder können natürliche volljdhrige Personen, aber auch juristische
Personen werden. Über einen schriftliche Aufirahmeantrag entscheidet der
Vorstand.

§ 4 Beendigung der Mitgliedschaft
Die Mitgliedschaft endet
1. durch fteiwilligen Äustrifi zum Ende des Kalenderjahres.

Dazu ist die vorherige schriftliche Erklärung des Mitglieds gegenüber dem
Vorstand erforderlich;

2. durch Ausschluss aus dem Verein aus wichtigem Grund.
Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand:



§ 4 Fortsetzung:
3. durch den Tod des Mitglieds.

§ 5 Beiträge
Von den Mitgliedem werden Beiträge erhoben. Die Höhe der Beiträge und deren
Fälligkeit werden durch die Mitgliederversammlung festgelegt.

§ 6 Organe des Vereins
Vereinsorgane sind:
1. die Mitgliederversammlung,
2. der Vorstand.
Zwn Vorstand gehören:
- der/die 1. Vorsitzende,
- der/die stellvertretende Vorsitzende,
- der/dieKassenwarüin,
- der/die Schriftführer/in-Pressewart/in.
Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der/die 1. Vorsitzende und der/die
stellvertretende Vorsitzende. Sie vertreten den Verein gerichtlich und
außergeriehtiich.
Jedes vorstandsmitglied ist einzeln vertretungsberechtigt.

§ 7 Wahl dss Vorstandes
Der vorstand wird von der Mitgliederversammlung gewählt.
vorstandsm itgl i *der könne* nur yereinsm itglicdcr rver*en.
Der/die 1. Vorsitzende und der/die KassenwartJinwerden bei der Gnindung auf 2
Jahre, der/die st§1:'o€i€r'Jt<;nd* Ycrsiteende bci Cnh:d;ng *cs Yereins ailf 1 Jaig und
dann ebenfalls auf 2 Jahre gewählt. Wiederwahl ist zulässig. Bei Beendigung der
Mitgii*dschaft im verein endet aueh <1ns Amt als vorstand.

§ I Aufgaben des Vorstandes
Der Yorstand führt die Gsschäfte des Yereins. Dazu gehören insbesondere:
- Vorbereitung und Einberufung einer ordentlichen Mitgliederversammlung sowie

Auisteiiung der Tagesordnung.
- Ausfiihrung von Beschlüssen der Mitgliederversammlung.
- Erstellen eines Haushaltsptranes, Kassenführung, Erstellung des,trahresberichtes.
- Erstellung eine Durchführung der Jahresplanung.

Bei der Programmgestaltung und Durchführung von Yeranstaltungen trifft der
vorstand seine Entscheidungen in übereinstimmung mit dem/der
Kirchenmusiker /in von St. I.iikoiai Elmshom.
Der Yorstand kann bei Bedarf eine außerordentliche Mitgliederversammlung
einberufrn. Das ist zu tu*, wenn rnindesten* 10% der Miiglieder dieses in
begründeter Form verlangen



§ 9 Mitgliederversammlung
Die Einladung einer Mitgliederyersammlung hat schriftlich unter Beifügung der
Tagesordnung mindestens zrvei Wochen vor der Mitgliederversarnmlung zu
erfolgen. Der/die Vorsitzende leitet die Versammlung. Über den Verlauf und die
Beschlüsse der Versammlung ist eine Niederschrift anzufertigen, die vom
Versammlungsleiter/in und der/dem S chrift führe r / in zu unterzeichnen ist.
Jedes Mitglied hat bei Abstimmungen -1 Stimme -.
Eine Übertragung der Stimmrechte auf andere Personen ist nicht zulässig.
Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist beschlussfrihig.
Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit gefasst.
Satzungsändernde Beschlüsse und der Beschluss über die Auflösung des Vereins
bedrirfen einer Dreiviertelmehrheit der anwe senden Mitglieder.

§ 10 Rechnungsprüfer
Von der Mitgliederversammlung sind jährlich 2 Rechnungsprüfer zu wifülen, die die
Kassengeschäfte des Vereins überwachen. Eine Überprüfung hat mindestens einmal
im Jahr vor der ordentlichen Mitgliederversammlung zu erfolgen. Das Ergebnis ist
in der Jahreshauptversammlung mitzuteilen.

§ 1t Auflösung des Vereins
Die Auflösung des vereins erfordert eine %-Mefuheit aller in der
Mitgliedervetrsammlung anwesenden stirnmberechtigten Mitglieder. Im Falle der
Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zweckes fiillt das
Vereinsvermö gen an die Evangelisch-Lutherische Nikolai-Kirchengemeinde
Elmshorn, die es unmiuelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke im
Sinne des § 2 der Satzung zu verwenden hat.
Dem Finanzamt ist dieses mitzuteilen.

25337 Elmshorn, Schumacherstraße 38, den22. Februar L995, den}9.März Lgg5,
den 20. Mai 1997, den 10. Juni 2000,
den i8. November 2A22.

25335 Elmshom, Anne - Frank -§tr.4, den 13. september 2025
DER VÜRSTÄND


